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Pflegevereinbarung 
 
 

Zwischen dem Land Berlin 
 
vertreten durch das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin 
   Abt. Schule, Sport, Öffentliche Ordnung, 
                                   Umwelt und Verkehr 
   Straßen- und Grünflächenamt 
   10360 Berlin 
 
       - im folgenden „SGA“ genannt- 
 
und dem 
 
Bürgerverein Berlin- Karlshorst e.V. 
vertreten durch Herrn Dr. Andreas Köhler (Vorsitzender) 

c/o Kulturhaus Karlshorst 
Treskowallee 112 
10318 Berlin 
 

       - im folgenden „Bürgerverein“ genannt- 
 

 
wird folgende Pflegevereinbarung abgeschlossen: 
 
Das SGA gestattet dem Bürgerverein, die Grünfläche an der Kreuzung Köpenicker Allee 
(Verkehrsgrün 31VG02) so zu bepflanzen, wie in seinem Antrag auf eine Pflegevereinbarung 
vom 20.05.2022 beschrieben. Dabei verpflichtet sich der Bürgerverein, folgende Bedingungen 
zu erfüllen: 
 

- Es sind keine Begrenzungen oder Zäune erlaubt, da es sich um eine öffentliche Fläche 
handelt und immer zugänglich bleiben muss. 
 

- Vor der Bepflanzung übergibt der Bürgerverein dem SGA eine Fotodokumentation des 
Zustandes. 
 

- Es dürfen weder Bäume noch stachelige oder dornige Gehölze gepflanzt werden. 
 

- Der Bürgerverein verpflichtet sich, die Fläche fachgerecht zu pflegen, die gepflanzten 
Sträucher zu schneiden und bei Trockenheit und in der Anwuchsphase zu wässern. 
 

- Pflanzen/Zweige/Äste, die über den Gehweg oder über die Fahrbahn wachsen, sind 
umgehen zu beschneiden damit keine Unfallgefahr von Ihnen ausgehen kann. 
 

- Die Bepflanzung darf die Einsehbarkeit in den Kreuzungsbereich Rheinsteinstraße / 
Köpenicker Straße nicht beeinträchtigen. Aufwüchse, die die Einsehbarkeit der Kreuzung 
beeinträchtigen sind zurückzuschneiden oder zu entfernen. 
 

- Die auf der Fläche stehenden Bäume werden vom SGA gepflegt, ein Schnitt durch den 
Verein an den Bäumen ist untersagt. 
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- Der Bürgerverein verpflichtet sich, sämtliche Vorgaben des SGA Folge zu leisten, auch 
wenn sie zu einem späteren Zeitpunkt erhoben werden. 
 

- Werden die oben genannten Vorgaben nicht erfüllt, ist die Fläche wieder in dem 
vorherigen Zustand zu versetzen. 

 
 
Berlin, den         Berlin, den 
 
 
 
 
 
Straßen-und Grünflächenamt Bürgerverein, vertreten vom Vorsitzenden  
 Dr. Andreas Köhler 
 


